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53ÜCHEB

Geschäftsbriefe. Von Max Wohlwend +. Verlag
Buchdruckerei Möller, Werder & Co. AG., Zürich.
Preis Fr. 2.55.

Das vorliegende Werklein will vor allem dem Um-
stand Rechnung tragen, daß sich der Schriftverkehr
der Gewerbetreibenden fast durchweg dem kauf-
männischen Betriebe angeglichen hat. Die Briefe der
kleinsten und einfachsten Betriebe sind oft von be-
achtlicher Güte, Die bescheidensten Ladengeschäfte
verschicken heute Geschäftsanzeigen und Werbe-
briefe, die sich lesen lassen. Es ist ganz allgemein
so, daß sich die kaufmännischen Grundsätze in der
Gestaltung der Geschäftsbeziehungen, vorab was die
Erwerbung und Erhaltung der Kundschaft angeht, in
allen Wirtschaftsgebieten durchsetzen. Aus diesen
Erwägungen heraus ergab sich die Zielsetzung für
das Lehrmittel von selbst. Da sich der Briefverkehr
mit Ämtern und Behörden fast ausschließlich der
Vordrucke bedient, sind vor allem Briefe gewählt
worden, deren Gegenstand nicht formularmäßig er-
faßt ist. Das gleiche gilt für Urkunden aus dem Ge-
biete des Rechts.

Schweizerisches Jugendschriftenwerk Pro Juven-
tute, Zürich. Neuerscheinungen 1945:

Nr. 191. G. Bundi: „Der Drache im schwarzen
Walde", Reihe: Literarisches, von 10 Jahren an.

Die Engadiner Märchen erfreuen auch die jungen
Leser im Flachlande. Es sind Märchen wie sie jeder
liebt, in recht glücklicher Art erzählt. In dem far-
benfrohen Umschlag und den lustigen Zeichnungen
präsentieren sie sich als besonders hübsches SJW-
Heft.

Nr. 192. F. Donauer: „Die Flucht und Hans Wald-
mann und der Hüterbub", Reihe: Geschichte, von
12 Jahren an.

Die erste Erzählung führt uns ins Zürcherland
zur Zeit, als Hans Waldmann allmächtiger Bürger-
meister war. Die Handlung der zweiten Erzählung
fällt in das Kriegsjahr 1799, als die Schweiz der
Kampfplatz fremder Heere war. Beide Erzählungen
eignen sich gut als Klassenlektüre und als Begleit-
stoffe im Geschichtsunterricht.

Nr. 193. M. Niggli: „Der Mann im Waide", Reihe:
Literarisches, von 11 Jahren an.

Bethli findet im Wald einen ohnmächtigen Mann
und rettet ihm das Leben. Dafür erhält es auch seine
Belohnung fürs ganze Leben. — Bei der zweiten Er-
Zählung dieses Heftes „Ruedi und Adrian", verflech-
ten sich die Schicksale eines Stadt- und eines Land-
knaben. Sie tauschen den Standort und jeder wird
auf seine Art tüchtig.

Nr. 194. O. Binder: „Pack' den Rucksack!", Reihe:
Sport, von 12 Jahren an.

Von der Vorfreude zum Wandern, vom Rucksack-
packen, Pläneschmieden, Tippeln, Velofahren bis zur
Heimkehr und Schwelgen in Reiseerinnerungen ist
alles trefflich erzählt. Praktische Ratschläge aller
Art dienen dem Wanderneuling, Wer sich ins Büch-
lein vertieft, den ergreift die Wanderlust und er
folgt dem Rate des Titelblattes.

Nr. 195. Dr. R. Stäger: „Bernis Fahrt ins Wunder-
land der Waldameisen", Reihe: Aus der Natur, von
11 Jahren an.

Formica, die Waldameise, führte den Knaben
Berni in ihre Stammburg, um ihn dort in alle Ge-
heimnisse des Lebens ihrer Mitgenossinnen einzu-
weihen. Eine wilde Ameisenschlachtszene bildet den
Schluß. Die Erzählung ist zum Teil auf eigenen For-
schungen aufgebaut. Spannende Darstellung von An-
fang bis Ende, die jeden Leser sofort gefangennimmt.
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Leschaktsdrieke. Von Nax Vi^ohlvend 1'. Verlag
Luchdruckerei Müller, V/erder à Lo. ^L., Zürich.
Rreis Rr. 2.35.

Oas vorliegende Werklein vil! vor allem dem Lim-
stand Rechnung tragen, daü sich der 8ohriktverkshr
der LsvsrBetreiBsnden kast duroliveg dein kauk-
männischsn BetrieBe angeglichen list. Oie Brieke der
kleinsten und einkackisten BetrieBe sind oki von de-
achtlicher Lüte, Ois hescheidsnsten LadengsscBâkte
verschicken heute LescBäktsanseigen und WerBe-
hriske, die sich lesen lassen. Rs ist gans allgemein
so. daü sich die kaukmsnnischen Lruadsätss in der
Lsstaltung der LeschäktsBesieBungen, vorah vas die
krverdung und RrBaltung der RundscBakt angeht, in
allen V/irtschaktsgeBisten durchsetzen, às diesen
Rrvägungen heraus ergah sich die Zielsetzung kiir
das Lehrmittel von selhst. Oa sich der BriekverkeBr
mit Ämtern und Behörden kast ausschlieülich der
Vordrucke Bedient, sind vor allem Brieke gevählt
vordsn, deren Legenstand nicht kormularmäüig er-
kallt ist. Oas gleiche gilt kür Lirkunden aus dem Le-
Biete des Rechts.

8ckveiserisches dugendschriktenverk Rro duven-
tute, Zürich. Reuerscheinungen 1945:

Rr. 191. L. kundi: „Oer Oracke im sckvarssn
Vi^aldo", Reihe: LitersriscBes, von 19 dahren an.

Oie Rngadinsr NäroBsn erkreusn auch die jungen
Leser im Rlachlsnde. Rs sind NärcBen vie sie jeder
lieht, in recht glücklicher /trt erzählt. In dem kar-
Bsnkrohen Umschlag und den lustigen Zeichnungen
präsentieren sie sich als Besonders BüBsclies 8dV/-
Nekt.

I4r. 192. vonauer: „vio Rlvckt und Bans Wald-
mann und der Büterdub", Reihe: Leschichte, von
12 dahren an.

Oie erste Rrsäklung kükrt uns ins Züircherlsnd
sur Teit, als Hans IValdmsna allmächtiger Bürger-
Meister var. Ois Handlung der sveiten Rrsähluug
källt in das Rriegsja.hr 1799, als die 8chveis der
Rampkplats kremdsr Oesre var. Beide Rrsäklungen
eignen sieh gut als Rlassenlektüre und als Begleit-
stokke im Lsschichtsunterricht.

Rr. 19Z. HL. kLiggli: „Oer Nann im Walde", Reihe:
Litsrarisches, von 11 dakrsn an.

Bethli kindst im Wald einen ohnmächtigen Nana
und rettet ihm das LeBen. Oskür erhält es auch seine
Belohnung kürs ganse LeBen. — Bei der sveiten Lr-
sählung dieses Llektss „Rusdi und Adrian", vsrklech-
ten sich die Lchicksale eines 8tadt- und eines Land-
knaBen. 8ie tauschen den 8tsndort und jeder wird
auk seine ^.rt tüchtig.

Rr. 194. L. Binders „Back' den Rucksack!", Reihe:
8port, von 12 dahren an.

Von der Vorkreude sum wandern, vom Rucksack-
packen, Rläneschmiedea, Lippeln, Vslokahrea Bis sur
Heimkehr und 8chvelgen in Reisserinnerungen ist
alles trekklich ersählt. Rraktische Ratschläge aller
itrt dienen dem Wandernsuling. Wer sieh ins Lüch-
lein vertiskt, den ergreikt die Wanderlust und er
kolgt dem Rate des litelBIattes.

Rr. 195. Or. R. 8täger: „Lernis Radrt ins Wunder-
land der Waldameisen", Reihe: às der ILatur, von
11 dakren an.

Rormica, die Waldameise, kührte den RnaBsn
Bern! in ihre 8tammBurg, um ihn dort in alle Ls-
Heimnisse des Lehens ihrer Nitgenossiansn einsu-
veihen. Line vilds ^meisenschlacBtssene Bildet den
8ckluü. Ois RrsäBlung ist sum Lei! auk eigenen Ror-
schungen aukgsBaut. 8pannends Oarstellung von à-
kang Bis Rnde, die jeden Leser sokort gekangen nimmt.
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